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Auf der Flucht
War die Entwicklung falsch?
Wohin geht der Weg des Bauerntums?
Ackerbau ohne Bodenbearbeitung
Voraussetzung des Erfolgs am Markte ist
immer die Qualität
Der deutsche Bauer in der EWG
Die schweizerische Landwirtschaft und die
EWG-Verhandlungen
Es liegt im Menschlichen
Erdstrahlen und Störzonen - Phantasie oder
Wirklichkeit II
Warum machen es nicht mehr Bauern?
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Aus der Praxis des organisch-biologischen Land- und Gartenbaus

Eine Rückschau auf die Anfangsjahre in der
organisch-biologischen Anbauweise unseres Gutes

Unterschätzen wir die Bedeutung der Fruchtfolge
gerade auch in unserer organisch-biologischen
Anbauweise nicht
Gesundheit und Leistung im Stall - vor und nach
der Umstellung des Betriebes auf die
organisch-biologische Wirtschaftsweise
Wenn man mit dem Unkraut ohne Gift auch in
einem wettermäßig schweren Sommer fertig
werden will
Gartenerfahrungen im schlimmen Wettersommer
Mit dem Garten in den Winter
Von neuen Büchern

Aus dem Inhalt der nächsten Nummern:

"Pflügt Neuland und säet nicht unter die Dornen" - Flucht nicht nur der
jungen Generation aus der Bauernarbeit das Verstopfen der Quellen -
Organisch-biologischer Landbau Humuswirtschaft in der Praxis - "Ein ganz
anderes Konzept" Leben oder Chemie Einen Mittelweg gibt es nicht -
Der Markt befiehlt auch für die Maßnahmen im Ackerbau erst recht, wenn
das Wetter nicht hilft - Der deutsche Bauer in der EWG II - Die Lehren aus
der diesjährigen Obsternte - Der Kampf mit dem Franzosenkraut - Was uns
das zu Ende gehende Jahr für die Vermarktung unserer organisch-biologisch
gezogenen Erzeugnisse lehrt - Die Meinung meiner Tiere über den neuen
Weg im Landbau - Es ist recht, gesundheitlich wertvolle Nahrung zu erzeugen

aber sie darf dann nicht durch die Zubereitung verdorben werden -
Unser Garten im Winter wir sorgen für ein gutes Beginnen im Frühjahr
vor - Von neuen Büchern.
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